
Sicherheitspolitik (http://www.sicherheitspolitik.com), Nr. 6, November 2000 - 5

Inhalt

Rubriken

Editorial  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .3

Ticker  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .6

Ratgeber  . . . . . . . . . . . . . . . . . .21

Pro Tell Info  . . . . . . . . . . . . . . . .22

Preisrätsel  . . . . . . . . . . . . . . . . .30

Mini-Krimi  . . . . . . . . . . . . . . . . .31

www.wertschutz.com . . . . . . . .34

Adressenverzeichnis  . . . . . . . .35

Termine  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .38

Impressum  . . . . . . . . . . . . . . . .38

Sicherheitspolitik

Nationalrätin M. Lalive d'Epinay
Während Jahrzehnten hat in der
Schweiz die Meinung vorgeherrscht,
dass Sicherheitspolitik primär Sache
der Politik sei. Inzwischen ist diese Hal-
tung gründlich revidiert worden.
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .10

Produkteerpressung

Heinz A. Müller
Kann man sich überhaupt vorbeugend
schützen vor Erpressungen und Dro-
hungen, oder ist man den Tätern hilflos
ausgeliefert. Sicherheitspolitik fragte
beim ehemaligen Leiter Stabsstelle Si-
cherheit beim Migros-Genossen-
schafts-Bund nach.
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .14

Wirtschaftskriminalität

Prof. Paolo Bernasconi
Die Opfer der Wirtschafts-
kriminalität und des Orga-
nisierten Verbrechens gel-
ten im Rahmen von Straf-
verfahren oft als Friedens-
störer und werden von
den Behörden auch
manchmal wegen ihrer
angeblichen Leichtsinnig-
keit getadelt. Eine lang-
sam mahlende und kost-
spielige Ziviljustiz sowie
eine oft unwirksame Straf-
justiz bieten einen mage-
ren Schutz, weshalb Prä-
ventionsmassnahmen ins Auge gefasst
werden sollten, die sich nicht nur gegen
die Täter, sondern insbesondere gegen
die sie schützende Umwelt richten, das
heisst die sogenannte Grauzone, wo
Helfer und Helfershelfer vor, während
und nach einer Straftat dem Täter be-
hilflich sind, und dies oftmals, ohne
dass Strafnormen solche Verhalten er-
fassen.
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Software gegen OK

Astrid Schmidli-Lüthi
Hindernisse im Kampf gegen Organi-
siertes Verbrechen und Wirtschaftskri-
minalität - wie sind sie überwindbar? 
Eine Software gegen Organisiertes Ver-
brechen und Wirtschaftskriminalität und
gegen Hindernisse im Kampf dagegen.
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .32

www.wertschutz.com

IriScan ist ein absolut sicheres biome-
trisches Identifikationssystem. Es ba-
siert auf der Entdeckung der Einzigar-
tigkeit der menschlichen Iris.
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Dr. Hermann Suter
Waffenverbote dienen nicht
der Sicherheit - sie begünstigen
Kriminelle und entwaffnen
rechtschaffene Bürger  . . . . . . . . . . . .24
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Sicherheitspolitik 
schafft das Verständnis

für den Einsatz von
Sicherheitstechnik.
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